
BACKNANG (pm). Wer schon immer Haus-
haltsgeräte, Bücher, Gesellschaftsspiele,
Filme und Dekoartikel nicht nur loswer-
den, sondern dafür etwas eintauschen
wollte, lag in der Backnanger Zionskir-
che genau richtig. Silke Müller-Zimmer-
mann von der Backnanger Klik-Gruppe
(Klimafreundlich konkret im Alltag)
nennt die Vorteile der Tauschaktion: „Al-

les, was ich eintau-
schen kann, muss
man nicht neu pro-
duzieren. Deshalb
werden die Roh-
stoffe für die Her-
stellung gar nicht
erst verbraucht.

Außerdem müssen die Produkte auch
nicht hierher transportiert werden. Wer
gebrauchte Sachen tauscht, tut in mehr-
facher Hinsicht Gutes und spart CO2.“
Schmunzelnd fügt sie hinzu: „Außerdem
macht es ja auch Spaß, wenn man neue
Leute kennenlernt, mit denen man ins
Gespräch kommt.“

Gleich mehrere Dutzend Interessierte
nahmen die Gelegenheit wahr und ka-
men in die Räume der Evangelisch-me-
thodistischen Gemeinde in der Albert-
straße. Dort erwartete sie nicht nur ein
breites Angebot an Tauschartikeln, die
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Geschenketausch spart CO2-Ausstoß
Aktion der Backnanger Klik-Gruppe in der Zionskirche kambei vielen Interessierten an

Organisatorinnen hatten auch für Tee,
Kaffee, Waffeln und Crêpes gesorgt. Die
Tauschaktion war ein schöner Erfolg und

soll nicht die letzte Veranstaltung dieser
Art gewesen sein, da sind sich alle Mit-
glieder der Klik-Gruppe sicher.


